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Die Zollpolitik des Centrums
Unter den mancherlei Vorſchlägen die bisher bezüglich der

Höhe des künftigen Getreidezolles gemacht wurden iſt derjenige
des führenden Centrumsorgans der Köln Volksztg die für
Roggen und Weizen einen Minimalzoll von ſieben und einen
Maximalzoll von zehn Mark fordern zu müſſen glaubte bisher
immer noch Record Selbſt die Agrarier deren Begehrlichkeit

anz gewiß gern noch eine erheblichere Steigerung ſehen würde
aben es vorgezogen dieſe Forderung nicht ernſtlich zu über

trumpfen und bauen mit feſter Zuverſicht darauf daß von der
ausſchiaggebenden Partei des Reichstages oder doch mit Hilfe
derſelben dasjenige Maß von Vertheuerung des Getreides
herbeigeführt wird welches ſie zur Geſundung ihrer ſtets noth
leidenden Geldbeutel bedürfen zu müſſen behaupten Und in
der That ſchien es bisher als ob die Bündler mit dieſer
Zuverſicht auf keinen ſchlechten Grund gebaut hätten denn
nichts verlantete aus den Reihen des Centrums bislang darüber
daß man nicht gewillt ſet derartige exorbitante Forderungen
wie ſie das rheiniſche Organ aufſtellte zur Parteiſache zu
machen und ſattſam bekannt iſt es daß unter dem Centrum
agrariſche Heißſporne genug ſind die auf dieſe Weiſe den
Charakter ſhrer Partei als einer wenn auch konfeſſionellen
Volkspartei bekunden zu müſſen glauben

Es würde ein ſchwerer Fehler der Gegner der Zoll
politik wie ſie von bündleriſcher Seite gewünſcht und betrieben
wird ſein wollten ſie ihre Aufmerkſamkeit wie es bisher
thatſächlich der Fall geweſen faſt ganz ausſchließlich der
agrariſchen Agitation zuwenden Mehr und mehr muß
ſich dem aufmerkſamen Beobachter der hochſchutzzöllneriſchen
Bewegung die Ueberzeugung aufdrängen daß in mindeſtens eben
demſelben Maße in welchem das Streben nach einer alles
umfaſſenden Vertheuerung der Lebensmittel und damit Hand in
Hand gehend der Gebrauchsgegenſtände von den Agrarlern be
thätigt wird auch innerhalb des Centrums Kräfte
an der Arbeit ſind die ſich eine Umſtimmung dieſer Partei
zu völlig hochſchutzzöllneriſchen agrariſchen Prin
zipken zur Aufgabe geſtellt haben Und daß dieſe Arbeit
vergeblich ſein wird iſt durchaus nicht ohne weiteres an
zunehmen Das Centrum hat dort wo es mit der Mehrzahl
ſeiner Mandate wurzelt im Rheinland und in Weſtfalen ſowie
in Bayern mit einer ſehr ſtarken bäuerlichen Wäbhler
ſchaft zu rechnen und es wird das iſt unſchwer voraus
zuſehen alles thun um bei dieſen von den agrariſchen Jdeen
zum mindeſten ſtark infizirten Kreiſen nicht in den Geruch zu
kommen daß es der Landwirthſchaft weniger freundlich
geſinnt ſei als die Bündler deren Agitatoren jetzt ohnehin wieder
allüberall im Lande umherreiſen und leicht empfängliche
Bauerngemüther mit ihren falſchen Darſtellungen und auf
irrigen Vorausſetzungen aufgebauten Beweisſchlüſſen verwirren
Die Generalverſammlung des rheiniſchen Bauern
verein s welche vorgeſtern in Köln tagte hat für dieſe Ver
muthung neuerdings die erforderlichen Beweiſe erbracht denn
die Forderungen welche dort in Bezug auf die landwirthſchaft
lichen Zölle erhoben wurden geben den Wünſchen der Wangen
heim Hahn und Genoſſen auch nicht das allermindeſte nach
Nicht nur daß durch den Referenten ein Zoll verlangt wurde
der den Preis für den Doppelceniner Roggen im Minimum
anf die Höhe von 16 Mark und für den Doppelcentner Weizen
auf 20 Mark ſteigere alſo auf denſelben Satz den einſt der
Antrag des Grafen Kanitz forderte ſondern auch für Gerſte
und Hafer wurden dementſprechende Zölle gefordert und um
tabula rasa zu machen die geſammten landwirthſchaftlichen
Erzeugniſſe und was damit zuſammenhängt in die Zollerhöhung
einbezogen Für Pferde Rindvieh und Schweine für
Rind und Schweinefleiſch für Federvieh und
Eier proklamirte man die Nothwendigkeit erhöhten Zoll
ſchutzes und damit der Wunſchzettel ja nicht zu kurz ausfalle
fügte man auch das Verlangen nach neuen Zöllen auf
Gemüſe Kartoffeln Milch Torf und Quebracho
hol z hinzu vergaß ſelbſt nicht eine Erhöhung des Zolles auf
Molkereiprodukte zu fordern ſodaß auch Butter und Käſe
nicht unbelaſtet davon kommen ſollen

Jm Centrum giebt man alſo wie dieſe lange Liſte der
Lebensmittel die der Vertheuernng preisgegeben werden
ſollen beweiſt der Beſcheidenheit der waſchechteſten Agrarier
micht das mindeſte nach im Gegentheil man ſucht ſie womöglich
noch zu überlrumpfen Stehen den extremen ſchutzzöllneriſchen
Elementen allerdings guch zahlreiche Stimmen gegenüber die
in Würdigung und Anerkennung der ſchweren Folgen welche
ſolche Forderungen für unſer geſammtes volkswirthſchaftliches
Leben haben müſſen den auch in der oben erwähnten Ver
ſammlung zum Ausdruck gekommenen Standpunkt betonen daß
die Höhe der Zollſätze nach der volks wirthſchaftlichen Noth
wendigkeit zur Erhaltung des heimiſchen Marktes für die
nationale Produktion in Anſatz bringen ſind unter gleich
zeitiger Berückſichtigung aller Werthe ſchaffenden Stände ſo
hat man bisher doch nur geringe Veranlaſſung zu der An
nahme daß dieſe vernunſtgemäßere Anſchauung auch zumDurchbruch gelangen wird Jn der Centrumsfraktion des

Reichstags ſoll zwar wie der Abg Müller Fulda am erſten
Tage der Etatsberathung erklärte der ſehnlichſte Wunſch
vorhanden ſein eine Löſung zu finden welche einer
ſeits der Landwirthſchäft die nöthige Rück
ſicht trägt andererſeits aber auch der hochentwickelten vater
ländiſchen Jnduſtrie durch das Unmöglichmachen neuer
Handelsverträge den Abſatz nach dem Auslande nicht
entzteht aber wer kann ſagen ob dieſer bisher nur ſo ein
ſeitig zum Ausdruck gebrachte Wunſch ſich e praktiſchen Be
thätigung durchzuringen vermag Jm Eentrim ſitzen viele

erren die mit der Landwirthſchaft in inniger Berührung
zehen die zudem aber auch gerade in dieſen Dingen mehr

Autorität genießen als ein Dr Lieber und ein Müller Fulda
und neben ihnen ſteht auch der nicht geringe Einfluß den die
dem katholiſchen Adel des Rheinlandes angehörenden Mitglieder
des Centrums beſitzen die durchaus agrariſch geſinnt ſind
ganz abgeſehen von den Werbungen denen das Centrum als
ausſchlaggebende Partei von den verſchiedenſten Seiten aus
geſetzt iſt und bei denen ſchließlich mehr oder weniger doch das
do ut des zum Durchbruch kommt Man mag alſo die An
gelegenheit betrachten von welcher Seite man will an Grund
zur aufmerkſamſten Verfolgung aller Vorgänge innerhalb des
Centrums fehlt es nicht und man wird ihnen bei der be
kannten Taktik dieſer Partei mit einer gehörigen Doſis Miß
trauen folgen müſſen will man nicht doch ſchließlich von That
ſachen überraſcht werden die gleich unerfreulicher Natur ſind
wie alles das was man an der agrariſchen Bewegung ſo leb
haft zu beklagen und zu verurtheilen hat
Das Centrum kann ſich den Luxus einer eigenen Politik

nicht erlauben ſoll Dr Lieber auf dem Bonner Katholikentag
erklärt haben Trifft das zu dann iſt um ſo mehr Grund zur
Wachſamkeit vorhanden denn dann wird es eben die Politik
der jeweiligen Mehrheit mitmachen und dieſe iſt bekanntlich
agrariſch und bochſchutzzöllneriſch ohne jede Eiuſchränkung
Deshalb iſt Peſſimismus hier mehr am Platze denn Optimismus
wie er heute von einigen Berliner Blättern von der Voſſ
Ztg beiſpielswetſe getrieben wird Jch

Deutſches Reich
Wilhelm II und Wilhelming

Es iſt kein neues Thema das von der Jntereſſengleich
heit Deutſchlands und Hollands Mit der Wachſamkeit
eines Detektivinſtituts hat man alle Reiſen und Schritte der
jugendlichen Königin verfolgt und mehr als einmal tauchte das
Gerücht in den Tageszeitungen auf daß die Blutsverwandtſchaft
der Hohenzollern und Oranier von neuem dokumentirt werden
ſollte Jetzt hat das Schickſal des Burenſtaates und die Reiſe
Ohm Paul s die Federn aufs neue in Bewegung geſetzt um
einer Annäherung des Stagates der die Mündung des deuntſcheſten
Stromes ſein eigen nennt an das mächtige Hinterland die Wege
zu ebnen Nicht zuletzt hat die Stimmung gegen das Jnſelreich
dieſe Jdee befruchtet Eine ſüddentſche Zeitung veröffentlichte
folgende Zuſchrift die dieſer Strömung recht klaren Ausdruck
verleiht Es heißt in dem Schwäb Merkur

Die Buren ſind ihrer Abſtammung nach Holländer Dle
Holländer der Gegenwart fühlen fich den Engländern mindeſtens
ebenſo ſtammverwandt wie den Dentſchen Wenn nun eine
Nation wie die Engländer einem den Holländern ſtamm
verwandten Volk den Garaus machen will bezw macht ſo iſt
es in erſter Linie Pflicht der Holländer ihren Stammes und
Sprachgenoſſen im engeren Sinne beizuſpringen Das können
und wollen ſie aber nicht Sie wollen es nicht weil ihre
führenden Kreiſe und Politiker zwar reiche Leute aber
eben doch nur Kaufleute ſind Die Zeiten Wilhelm s
von Oranien ſind vorbei Holland iſt keine Groß
macht mehr kaum eine Macht dritten Ranges Das
Natürliche wäre nun daß Holland bei ſeinem Hinterland
dem Deutſchen Reich Schutz ſuchte Dieſen Schutz könnte es
heute für Krüger brauchen weil es ihn ſelbſt zu bieten nicht
imſtande iſt Und das Deutſche Reich Es hat 56 Millionen
Einwohner wächſt unheimlich an Menſchenzabl ſucht
neue Märkte ringt nach Kanälen Großſchiffahrts
wegen bis nach der Großſtadt Stuttgart hat aber nicht
einmal die Rheinmündung innerhalb ſeiner Zoll
grenze Die Gegenwart ſchreit mit ihren wirthſchaftlichen
Bedürfniſſen geradezu nach einer Vergrößerung des mittel
europäiſchen Zollgebiets Hat man je davon geleſen daß die
Miniſter des kleinen Stätchens Holland beim Bundesrath des
Deutſchen Reiches eine Zollunion mit dieſem beantragt
hätten Hat man je geleſen daß die Holländer dankbar daſür
geweſen wären oder ſind daß durch die ungeheure wirthſchaft
liche Entwicklung ihres deutſchen Hinterlandes ihnen große
wirthſchaftliche Vortheile in den Schoß gefallen ſind Man
darf ſich nur die Möglichkeit vor Augen halten daß Holland
im Jahre 1871 um ſeine Aufnahme unter die Bundesſtaaten
des Deutſchen Reiches nachgeſucht hätte und man wird
ſofort zu dem Schluß kommen daß wenn dies geſchehen
wäre im Jahre 1900 die Buren nicht in dieſer Weiſe
niedergeworfen worden wären Jenes iſt nicht geſchehen des
halb mußte dieſes geſchehen Warum iſt jenes nicht ge
ſchehen Sind daran die Deutſchen ſchuldig oder gar die
dentſchen Kaiſer Das wird niemand behaupten wollen Das
Deutſche Reich hat es nicht nöthig irgendwelche Schritte zu
thun um einen Kleinſtaat von 5 Milllonen in ſeine Gemein
ſchaft herein zu komplimentiren denn es hat ſeit 1871 um
mindeſtens drei ſolcher Kleinſtaaten an Volkskraft zugenommen
Wohl aber könnte der Tag kommen wo die Geſchichte den
Untergang der Burenſelbſtändigkeit als eine Etappe auf dem
Weg des unvermeidlichen Niedergangs der holländiſchen

Großmacht bezeichnete als ein Exeigniß das hätte ver
mieden werden können wenn die Stagtsmänner im Haag
weniger Werth darauf gelegt hätten bei einer Friedens
konferenz eine Statiſtenrolle zu Pieſa als ſich betzeiten
unter den Schutz eines großen und thatſächlich friedliebenden
Reiches zu ſtellen Wer die Geſchichte der Zoll
anſchlüſſe von Bremen und Hamburg miterlebt hat wird
wiſſen daß die großen Vedenken die dort geltend
gemacht wurden alsbald durch den Gang der Ereigniſſe
in alle Winde zerſtrent worden ſind daß Hamburg mit
Windeseile zum bedeutendſten Hafen des euxopäiſchen Feſt
landes heranwuchs mit deſſen Schiffahrtsgeſellſchaften ſchon
heute keine einzige holländiſche mehr auch nur entfernt in
Wettbewerb zu treten vermag Man wird es getroſt an
ſprechen können daß die einzige Möglichkelt für Holland
Seehäfen ſich dieſer immer mächtigeren Konkurrenz zu er
wehren die iſt in ihre Fußſtapfen zu treten

Es ſteckt ein gut Stück Optimismus und wohl auch nicht zu
wenig Kannegießerel in dieſen Ausführungen Jmmerhin darf
dieſe Stimme als ein Zeichen der Zeit nicht gänzlich überhört
werden
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Politiſches
Dem Centrumsab geordneten Dr Keim war ſein

Herz auf der in Ansbach abgehaltenen Verſammlung der mittel
fränkiſchen und nordſchwäbiſchen Agrarier ſo voll daß der Mund
überlief Er meinte recht offenherzig zu der Verſammlung in
der auch agrariſche Heißſporne anderer politiſcher Schattirung
vertreten waren

Wenn wir etwas errungen haben können
wir uns um die Beute ſtreiten wenn wir uns
jetzt ſtreiten bekommen wir überhaupt nichts

Wie die Beute ausſehen ſoll ſagen uns die Forderungen die in
der Verſammlung geſtellt wurden Der Abg Lutz vertrat die
erhöhten Getreidezolle Abg BeckhRotsberg einen Hopfenzoll
von 70 bis 100 M Auch das iſt eine treffende Jlluſtration zu
unſerem heutigen Leitartikel

Wie man im Reiche des Herrn Thielen die allen
Preußen gewährleiſteten Staatsrechte einſchätzt geht neuerdings
aus zwei Meldungen hervor Jn Breslau iſt der Eiſenbahn
Betriebsſekretär Mainuſch gemäß Erkenntniß der Disciplinar
behörde mit Dienſtentlaſſung beſtraft worden weil er als
Leiter der Petitionsbewegung der Eiſenbahn Betriebs
ſekretäre mit einigen Abgeordneten in Korreſpondenz getreten iſt
und ſeine Kollegen durch vertrauliche Rundſchreiben zeitweiſe
von dem Stande der Sache unterrichtete wobei er die Ein
wendungen der Regierung gegen die Petitionen in wie es heißt
ſachlich zutreffender Weiſe in der Form aber mit etwas ſcharfen
Ausdrücken bekämpfte Mainnuſch hat ſich ſeine Entlaſſung ſo zu
Herzen genommen daß er in ein Jrrenhaus verbracht werden
mußte Das iſt der eine Fall in dem anderen handelt es ſich
nicht nur um eine Maßregelung Nicht weniger als 37 Eiſen
bahnarbeiter der Eiſenbahndirektion Magdeburg wurden wegen
ihrer Mitgliedſchaft im Eiſenbahnarbeiter Verband entlaſſen
Man wird im Landtag nicht umhin können Herrn v Thielen
die Lektüre der Staatsverfaſſung warm ans Herz zu legen Die
Entſchuldigung der Maſſenmaßregelung kann man ſich bereſts
bis auf den Wortlaut ohne prophetiſche Veraulagung zurecht
ſtellen Es waren halt Sozialdemokraten und die Staatsraiſon
erforderte den Schritt Anders bei dem erſten Fall Man
darf mit Recht darauf geſpannt ſein wie der Miniſter das Verbot
des Verkehrs von Beamten mit Abgeordneten rechtfertigt

Volkswirthſchaftliches
Die Wiesbadener Handelskammer richtet eine Eingabe gegen

die Schaumweinſtener an den Bundesrath in der ſie ſich
mit den wirthſchaftlichen Rückwirkungen der Steuer auf ihren
Bezirk befaßt Die Reichsregierung hat zwar ihrerſeits Er
hebungen über die Durchführbarkeit der Schaumweinſteuer ver
anſtaltet dabei es aber ſeltſamerweiſe abgelehnt ſich auf Er
örterungen über die Schädlichkeit einer ſolchen Steuer für
die Schaumweininduſtrie und andere von der Schaumwein
induſtrie abhängige Erwerbszweige einzulaſſen Sie hielt es
nicht für ihre Aufgabe ſich über die volkswirthſchaft
lichen Wirkungen einer Schaumweinſteuer Aufklärungen zu
verſchaffen nachdem der Reichstag am 12 Juni 1900 eine
Reſolution gefaßt hatte in der der Wunſch nach einem Geſetz
entwurf wegen Einführung einer Verbrauchsabgabe auf in
ländiſchen Schaumwein geäußert wurde Das iſt jedenfalls eine
merkwürdige Art Eingriffe in das Wirthſchaſtsleben vor
zubereiten Die Eingabe tritt der Anſchauung entgegen als
befänden ſich die Schaumweinkellereien in glänzender Lage Die
Kammer berichtet hierüber

Nach Ausweis der Veranlagung zur Gewerbeſteuer brachten
11 Schaumweinkellereien unſeres Bezirkes welche etwa
der geſammten deutſchen Schaumweininduſtrie darſtellen
14,700 Mark Gewerbeſteuer in 1893/94 und 13,800 Mark in
1900/1 auf dabei waren 1900/1 außerdem nur noch 2 kleine
Schaumweinkellereien von Weinhandlungen vorhanden Fünf
Firmen hatten ihren Ertrag erhöht ſechs andere hatten im
Ertrag abge nommen Außer ſolchem Stillſtand unſereralten einen Schaumweininduſtrie muß noch die bekannte
Thatſache in Rechnung gezogen werden daß verſchiedene
Schaumweinkellereien ſchwer zu kämpfen haben und kaum eine
Verzinſung der großen Anlagekapitalien erzielen welche der
Anlage in Staatspapieren entſpricht Wir müſſen daber nach
drücklichſt Verwahrung dagegen einlegen daß etwa die An
nahme einer glänzenden Lage der Schaumweininduſtrie für
unſeren Bezirk zutrifft Wir haben aber auch begründeten
Grund zu glauben daß die Lage der Sckaumweininduſtrie in
anderen Gegenden nicht beſſer iſt wenigſtens behauptet dies
für ihren Bezirk wohl mit Recht die Handels und Gewerbe
kammer Würzburg

Bei einer Höhe der Steuer von 40 50 Pf wäre der Ertrag
3,20 4 Millionen Mark der Ertrag würde das Reinerträguiß
der Schaumweinkellereien im Bezirk weit überſteigen Die
Kammer rechnet mit der Möglichkeit einer ſchweren Kriſis in
der Jnduſtrie und dem Verſchwinden der mittleren
Betriebe

Die Bierproduktion in Deutſchland hatte auch im
Jahre 18699 eine erhebliche Zunahme aufzuweiſen Erzeugt
wurden an Bier im Brauſteuergebiet 43,2 1898 42,3 Mill
Hektoliter in Bayern 17,7 1898 17,5 Millionen in Würitem
berg 4,13 1898 4,07 Millionen in Baden 3,1 1898 2,9 Mill
in ElſaßLothringen 1,13 1898 1,06 Millionen und im dent
ſchen Zollgebiet einſchl Luxemburg 69,5 1898 68,0 Millionen
Hektoliter Bei Bayern und Baden gelten dieſe Zahlen für das
Kalenderjahr 1899 bei den übrigen Steuergebieten für das Re
nungsjahr 1 April 1899 bis 31 März 1900 Unter Berück
ſichtigung der Ein und Ausfuhr iſt der jährliche Bier
berbrauch auf den Kopf der Bevölkerung berechnet
worden für das Brauſteuergebiet auf 104,4 Liter 1898 103,8
für Bayern auf 227,5 Lüer 11898 247 62 für Württemberg a f
192,2 Liter 1898 181,2 für Baden auf 171,6 Liter 9
1642 für ElſaßLothringen auf 85,7 Liter I898 un
das deutſche Zollgebiet anf 125,0 Liter 1898 124,2

Nach den amtlichen Liſten hatten im Jahre 1899 im
deutſchen Zollgebiet 116,8318 Pflanzer
14,618 Hektar mit Ta

eine Geſammtfläche von
bat bepflanzt 1sos 180,771 Pflanzer
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652 Heklar und davon geerntet 20,065 Lonnen Labat in dach
reiſem trockenem Zuſtande d i auf ein Hektar 2058 Kilogr
1898 32,559 Tonnen 1845 Kilogr Der Geſammtwerth der

Ernte Verkanſswertb einſchl der Skeuer wurde ermittelt zu
24 Mill M 1e98 24 Mill ſo daß ein Doppelcentner
dieſer Ernte in dachreifem trockenem Zuſtande durchſchnittlich
einen Preis von 81,79 M 1898 75,30 gebracht hat Jm
Jahre 1900 ſind noch den vorlänfigen Ermittelungen 14,781 Hektar
mit Tabak bepflanzt worden alſo nur 163 Hektar mehr als im
Vorjahr während die Zahl der Pflanzer auf 114,716 zurück
gegangen iſt

Gegen die Sonderbeſteuerung der Waarenhäuſer hat die
Handelskammer in Dresden ein Gutachten an die ſächſiſche
Regierung abgegeben

Soziale Angelegenheiten

Jn der Kaſſeler Generalſynode hat man beſchloſſen
an den Bundesrath mit der Bitte heranzutreten dem Reichstage
baldmöglichſt ein Geſetz gegen die Trunkſucht vorzulegen
Man ſchreibt hierzu der Voſſ Ztg

Unter den ad Ländern hat Norwegen die
ſtrengſten geſetzlichen Vorſchriften über den Ausſchank von
Branntwein es hat auch verhältnißmäßig die meiſten Enthalt
ſamkeitsvereine die zahlreichſten Mäßigkeitsapoſtel und Kon
greſſe und die norwegiſchen ſogenannten Totaliſten ſind ebenſo
fangtiſche Gegner aller alkoholiſchen Getränke wie die nord
amerikaniſchen Temperenzler Trotz alledem nimmt das
Laſter der Trunkſucht nicht ab Nach einem Bericht
über die Polizeiverhältniſſe in den nordiſchen Hauptſtädten
den kürzlich der Polizei Jnſpektor Moſſin in Chriſtiania ſeiner
vorgeſetzten Dienſtbehörde erſtattet hat nimmt die norwegiſche
Der bezüglich der Anzahl der Verhaſtungen von

innkenbolden auf öffentlichen Straßen den erſten Rang ein
Während im Jahre 1899 in Kopenhagen 7838 und in Stockholm
10,801 Perſonen wegen Trunkenheit verhaftet wurden betrug
die Anzahl ſolcher Perſonen in Chriſtiania nicht weniger als
22,176 Jn Kopenhagen und Stockholm wie früher auch in
Chriſtiania iſt die geringſte Strafe für Tiaunkenbolde
10 Kronen oder zwei Tage Haſt die im Falle der Nichtzahlung
der Geldſtrafe ſofort nach der Exnüchterung vom Trunkenbolde
abgeſeſſen werden müſſen in Chriſtiania hat man ſich aber
in letzter Zeit genöthigt geſehen die Geld oder Haſtſirafe auf
die Hälſte zu ermäßigen denn da hier die Geldſtrafe faſt
immer abgeſeſſen wurde fo mangelte es ſchließlich in den
vorhandenen Gefängniſſen an Räumlichkeiten um die Haft T
ſtrafe ſofort vollſtrecken zu können und noch jetzt muß ein
wegen eines ſchweren Rauſches Verurtheilter lange warten
bis eine Gelegenheit zur Abbüßnung ſeiner Strafe frei wird

Erfahrungen in England und Belgien beſtätigen dieſe Wahr
nehmungen Die Trunkhucht iſt zumeiſt kein felbſtändiges Laſter
ſondern die letzte Folgeerſcheinung zerrütteter Nerven oder die
Beglelterſcheinung wirthſchaſtlichen und ſozialen Elends Gewiß
darf man das ethiſche Moment in der Bekämpfung der Schnaps
peſt nicht ausſchalten So hat die Sozialdemokratie Belgiens

unter Führung van der Velde s den Kampf gegen Alkohol auf
ihre Fahne geſchriehen und auch in unſerer Arbeiterbewegung
wagt ſich wenn auch noch ſchüchtern unter Führung des Mann
heimer Arbeiterſekretärs eine Strömung geltend zu machen
Jmmerhin bleibt das Allheilmittel allein eine beſſere wirth
ſchaftliche Lage der Unglücklichen Ausgemergelte Körper ſchwache
Konſtitution und Ueberanſtrengung ſind die Hauptvorbedingungen
für die Neigung zum Alkohol Tritt hier eine Beſſerung ein
dann wird man an die jetzt noch unlösbare Frage mit ausſichts
vollem Muth heranutreten können

Parlamentariſches
w Jm Reichstag iſt der Schlußbericht über die Thättg

keit der Malaria Expedition des Geh Med Raths Prof
Dr Koch an die Mitglieder des Hauſes zur Vertheilung gelangt
Derſelbe iſt von der Kolonial Abtheilung des Auswärtigen Amts
zur Veröffentlichung übergeben worden Dem Berichte ent
nehmen wir folgende Stellen Die Heimreife wurde am 6 Aug
d J von Herbertshöhe Nengnineg aus angetreten Die vom
Norddeutſchen Lloyd neu eingerichtete Dampferlinie welche von
Sidney über Neugnineg nach Hongkong geht und die Karokinen
und Marianen berührt bot die Gelegenheit dieſe Jnſeln zu be
ſuchen und ſoweit es der kurze Aufenthalt geſtattete einen Ein
blick in die ſanitären Verhältniſſe derſelben zu gewinnen
Weſentlich aus dieſem Grunde wählte ich dieſe Linie zur He m
reiſe und konnte am 12 und 13 Auguſt auf Ponape und am
17 Auguſt auf Saipan Unterſuchungen anſtellen bei welchen
mir der Regierungsarzt Herr Dr Girſchner behilflich war Auf
Ponape und zwar nicht allein an dem RNegierungsſitz Colonia
ſondern auch aus ſechs anderen Ortſchaften wurden 79 Kinder
äuf Malaria unterſucht doch wurden bei keinem die charakte
riſtiſchen Merkmale dieſer Krankheit nachgewieſen Daraus ließ
ſich mit Sicherheit ſchließen daß dieſe Jnſel frei von Malaria iſt
Daſſelbe Reſultat ergaben die Unterſuchungen auf der Jnſel Saipan
Sodann hebt der Bericht das ſo häufig vorkommende Auftreten
der Framböſia oder Yaws einer bösartigen Hanutkrankheit auf
den Südſeeinſeln hervor So fanden ſich z B im Bismarck
Archipel Ortſchaften in denen faſt ſämmtliche Kinder damit be
haftet waren Es wird der Wunſch ausgeſprochen daß ein
Spezialiſt für Hautkrankheiten zur näheren Unterſuchung dieſer
Krankheit nach Deutſch NeuGuinea geſandt würde Auf der
Heimreiſe wurde in Snez die Fahrt für kurze Zeit unterbrochen
um über die widerſprechenden Angaben bezüglich der Malaria
verhältniſſe dieſes Landes Anuſſchluß zu erhalten Es wurden in
Alexandria mehrere Fälle von Malaria feſtgeſtellt und echte
Herde von Malaria bei Kairo und weſtlich vom Nildelta nach
gewieſen Zum Schluſſe ſpricht der Bericht von den Malagria
derhältniſſen in Deutſchland und konſtatirt daß die
Malaria überall in ſchnellem Rückgange begriffen iſt in den
Marſchländern an der Nordſeeküſte kommt ſie nur noch in verx
ſtreuten Fällen vor

Parteingchrichten

Nach amtlicher Berechnung wurden bei den württem
bergiſchen Landtagswahlen 315,680 giltige Stimmen
abgegeben Die Zahl der Wahlberechtigten betrug 443,005 Es
V alſo 71,26 Prozent der Wahlberechtigten von ihrem

timmrecht Gebrauch gemacht Auf die Kandidaten der Volks
artel fielen 77,523 Stimmen auf die des Centrums 77,279
er Sozialdemokraten 58,666 der Deutſchparteiler 63 ,021 der

Agrarier 20,190 der Konſervativen 10,200 der Wilden 7082

Verwaktung und Rechtspflege

Ueber die Kriminalſtatiſtik für 1809 werden im Viertel
jahrsheft der deutſchen Reichsſtatiſtik vortäufige Mittheilungen
veröffentlicht Die Zahl der in Deutſchland wegen Verbrechen
und Vergehen gegen Reichsgeſetze verurtheilten Perſonen belrug
danach 478,128 gegen 477,807 im Jahre 1898 462,585 im Jahre
1897 456,999 im Jahre 1896 454,211 im Jahre 1895 und 446,110
im Jahre 1894 Es hat alſo gegenüber dem voraufgegangenenJahre nur eine Steigerung um 331 oder noch nicht 01 Pro

ſtattgefunden
m Am 24 November 1899 fanden in Neuß die Wahlen zur

Stadlverordneten Verſammlung ſtatt Jn der J Abtheilung er
tett keiner der ganda reine Stinmnrnmeorheit SlebenEiee darauf am 1 Dezember 1899 wurde der Rentner Better

gewählt Die Wahl wurde von verſchiedenen Bürgern angefochten
mit der Behauptung es müſſe ein Zeitraum von 14 Tagen
wiſchen der Einladung zur i bezw Stichwahl und der

ahl bezw Stichwahl e egen Während die Stadt
verordneten Verſammlung den Ein

uß in Uebereinſtimmung mit dem Oberverwalkungsgericht die Wahl für ungiltſg Vet Oberverwaltungs
gericht erklärte das beobachtete Verſahren könne für ein dem
Geſetze entſprechendes nicht erachtet werden Wenn die Städte
ordnung n Zur zweiten Wahl werden die Wähler
durch eine Bekanntmachung des Wahlvorſtandes ſofort oder
ſpäteſtens innerhalb 8 Tagen aufgefordert, ſo ſei damit nur
beſtimmt daß der Wahlvorſtand die Wähler zur zweiten Zett
ſofort oder ſpäteſtens innerhalb 8 Tagen nach der erſten Wahl
u berufen nicht aber daß die zweite Wahl entweder ſofort oder
päteſtens innerhalb 8 Tagen ſtattzufinden habe Einer be
ſonderen Beſtimmung über die Förmlichkeiten der dem Wahl
vorſtande zur Pflicht gemachten Berufung der Wähler habe ſich
das Geſetz enthalten es ſomit bei der generellen Vorſchrift
belaſſen wonach die Berufung binnen 14 Tagen vor der Wahl
entweder mittels ſchriftlicher Einladung oder mittels ortsüblicher
Bekanntmachung erfolgen müſſe

Ausland
Oeſterreich Ungarn

Jm böhmiſchen Landtage beantwortete der Oberſtland
marſchall geſtern die Jnterpellation Schnecker betr Verweigerung
der Erhöhung der Subvention ſür das deutſche Landes
thegter in Prag Er wies darauf hin daß der Antrag auf
M der Subvention im Landesausſchuß erſt geſtellt wurde

a e
bereits erloſchen war Da die endgiltige Entſcheidung der Kom
petenz des Landtages vorbehalten iſt ſo ſei er überzeugt das
San werde die Erhöhung bei der budgetären Behandlung be
villigen

ein Antrag Tworak namens des JungtſchechenKlubs und anderer
tſchechiſchen Abgeordneten

des Erzbherzogs F
ſich auf verſchiedene MajeſtälsBriefe insbeſondere auf die prag lährlich
matiſche Sanktion ſowie auf die Dezemberverfaſſung von 1868 als Derntatholz das Gehalt ſteigt nach 3 Jahren auf 1200
welche auch das Recht der Landtage in ſich ſchließe die Thron
folge zu beſtimmen
tage dieſes Recht beſtreiten
energiſchizurückweiſen wird

Geſtern beganuen die Reichsrathswahlen mit den Wahlen der
allgemeinen Wählerklaſſe in der Bukowina und in Krain
Es wurden im ganzen drei Abgeordnete gewählt

heil der Wahlen findet erſt im Janugr ſiatt
Einem deutſchen Führer der Tſchechen dem Freiherrn

Ferdinand v Hildebrand von Ottershauſen der aus ganz
deutſcher Familie ſtammt ſich aber dem tſchechiſchen Frudaladel
angeſchloſſen hatte iſt nach der Wiener Reichsp der Titel und

Ermächtigung zur Anweiſung der Nachtragskredite Höchſibetrage von 1000 e

Unter den Anträgen die eingebracht worden ſind befindet ſich e a Wiesbaden Gemieindeſörſter

richtung mit Notenblatt zum mechaniſchen Greifen von Saiten

Sonntag vor acht Tagen genöthigt geweſen ſeinen eiNeffen wegen grober Ausſchreitungen zur rgeigt n rkgere

Am Sonntag früh erſchien nun der Neffe in der Wohnung des
Polizeidieners und drang mit offenem Meſſer anf ſelnen Onkel
ein der in der Nothwehr zu ſeinem Säbel griff und
biermit nachdem er verwundet worden war ſeinen ſich wie
raſend geberdenden Verwandten kampfunfähig machte Der
Onkel iſt nicht erheblich verletzt dagegen ſind die Wunden des
Neffen ernſter Natur er mußte ſoſort in ärztliche Behandlung
gebracht werden

Mühlhauſen 12 Dez Bei der StadtverordnetenStichwahl unterlag der ſozialdemokratiſche Kandidat

Ergebniſſe der Volkszählung
28,500 1895 27,637 Froſe 2797 2720 Höhnſtedt 1301
Zörbig 4145 Noß leben 2046 Neuhaldensleben 10,101

n erde 2058 2039 Johanngeorgenſtadt 5959

ſErledigte Stellen für i äranw ide s F Armee Corps In So e e Rath
NachtPolizeiſergeant auf Lebenszeit 1000 M Gehalt jäh lich ſteigend von 3
zu 3 Jahren um je 100 M dis zum Höchſtbetrage von 1300 M nud 100 M

Nordhauſen

Kleidergeld jährlich 1 Januar 1901 Naumburg Saole Nenbauanit
der Kadettenauſtalt Vaubote und Vanamtsdiener auf vierwöchige Kündigung
Tagegelder bis 2,50 M 1 April 1901 Seehauſen Mreis Wanzleden
Magiſtrat 2 Polizeſſergeant und Hilfsfeldhüter nicht über 35 Jahre alt auf
Lebenszeit 750 M Gehalt und 80 M Betleidungskoſten und 75 M Wohnnungs
geld pro Jahr das Gehalt ſtegt von 2 zu 2 Jahren um je 50 M bis zum

etrage 1 Jannar 1901 Torgan Kaiſerl PoſtamtLandbriefträger zunächſt auf dreimonatige Kündigung 914 Meldungen
ſind an die Kaiſerl Ober Poſidirektion in Halle Saale zu richten

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke des
X rmee Corps 1 April 1901 Engenhahn Oberförſterei Jd

as Jahreseinkommeu
außerdem war mit der Stelle eine nicht penſionsberechtigte

Nebeneinnahme von 80 B für Forſtſchutz verbunden Bewerbungen ſind bis
betr die Jnartikulirung der Ehe zuw 15 Jannar 1901 an den Königlichen gorſtmei n Gieſe in Jdſtei15 rſtmeiſter Herrn Gieſe in Jdſtein

ranz Ferdinand Der Antrag beruft zu richten Winterberg Magiſtrat Förner das Anfangsgehalt deträgt
1100 M und 150 M Miethsentſchädignng ſowie 20 rin Derbholz

ſodann nach
je weiteren 3 Jahren um 50 W bis zum Höchſtbetrage von 1500 M
Sofort Worbis Magiſtrat Aachtwächter auf vierwöchige Kündigung 300 MEs iſt ſicher doß die Regierung dem Land jährlich mit der Stelle iſt di i äbers fſt die Funktion eines Todtengräbers verbunden wofürund den jungtſchechiſchen Vorſtoß 80 bis 100 M Gebühren eingehen wer ar

Patente Anmeldungen Verfahren zur Herſtellung von Briketts
aus Koksgrus u dal Eduard Nenzel Haſſeſtr 7 u Firma Otto Wolff
Viktoriaſtr 4 Dresden Mit Abwäſſerungsöffnungen und Nuthen und Ab

Der größte ſchrägungen an der Oberfläche verſehener Pflaſterſtein Adolf Elle Neu
ſtadt a Orla Roſtfeuerung Richard Sch reider DresdenA Falken
ſtraße 19 Vorrichtung zum Drehen des Unterkörpers bei feſtgehaltenem
Oberkörper Otto En gan Laubegaſt und Paul Tüſrke Dresden Luſt
und Waſſerobleiter für Dampfheizungen Bruno Schramm Erfurt Vor

ri tot r FriedrichSchneider Leipzig Schreberſtr 10 Vorrichtung für KnopflochNähnigſchinen

im P eſter Kappel b Chemnitz Selbſtaufleger für Krempeln und ähnliche
Rang eines Offiziers und kaiſerlichen Kämmerers ent u Uebernähen des Kopflochanfanges Otto Erler Chemnitz u Ernſt Wil
zogen worden Als im Vorjahre nach Aufhebung der Sprachen
verordnungen in Bladna in Böhmen Unruhen ausbrachen er
ſuchten die Behörden den Boron ein verſtärktes Gendarmerie

Baron Hildebrand lehnte dies rundweg ab Dieſe Handlungs
weiſe wurde mit der Stellung als Kämmerer und Offizier un
verträglich gefunden und veranlaßte die Entziehung dieſes

Ranges S panien
Die Deputirtenkammer hat in ihrer geſtrigen Sitzung nach

längerer Berathung den Gegenentwurf Frederico gegen die
Regierungsvorlage betreffend das Abkommen mit den Be

en der äußeren Schuld mit 105 gegen 89 Stimmen
erworfen

PYrovimialnachrichten
Sangerhanſen 12 Dez Ein Kaiſer Friedrich

Denkmal ſoll Sangerhaufen bekommen Wie beſtimmt ver

wird demnächſt in dieBe ein Komitee gebildet Es
Oeffentlichkeit treten

Halberſtadt 12 Dez
aus Derenburg der ſchon ſeit etwa 3 Wochen an Geiſtes
ſtörung leidet iſt geſtern von hier fortgegangen und hat ſich
nach Heudeber begeben Dort ſoll er ſich bei Bekannten
Geld haben geben laſſen und iſt dann nach Vienenburg gefahren
Von da ſoll er angeblich nach Berlin gefahren ſein Er kann
nicht ſprechen infolge eines vor einigen Wochen

Störung zurück auf einem vor kurzem erlittenen Sturz auf den
Kopf vom Fahrrade

Aſpenſtedt bei Halberſtadt 12 Dez
jag d im hieſigen Gemeindejagdbezirke wurden 1r2 Haſen und
2 Rehe geſchoſſen

Eisleben 12 Dezember Rohheit Gänſedieb
ſtahl Geſtern früh gegen 5 Uhr
Lotze mit einem Geſchirr über die Nußbreite
mehreren Laſtwagenführern begegnete die ihm aber nicht aus
wichen ſondern er wurde zum Halten gezwungen Als er ſich
deshalb eine Bemerkung erlaubte wurde er von einem ohne
weiteres mit der Peitſche geſchlagen und als er ſich dies nicht
gefallen ließ ſondern ſich zu wehren ſuchte drangen noch mehrere

erheblich verletzt wurde Für dieſe rohe That werden ſich die
Betheiligten wegen gemeinſchaftlicher Körperverletzung vor dem
Strafrichter zu verantworten haben Jn der vorgeſtrigen
Nacht ſind dem Gutsbeſitzer Herold aus einem Verſchloge von
ſeinem Hofe 5 fette Gänſe geſtohlen worden Der Verdacht
die That begangen zu haben lenkt ſich gegen einen umher
ziehenden Handelsmann der mit Brieſpapier handelte und dabei
die Gelegenheit zum Stehlen vermuthlich anskündſchaftete

Mexſeburg 12 Dezember Erhängt
verpachtungz Jm nahen Dorfe Franklebenam Dienstag der beim Gutsbeſitzer Herrn Bartholomäns
bedienſtete Knecht Warneke ſeinem Leben durch Erhängen ein
Ende Was den Mann zu dieſem unſeligen Schritt veranlaßt
bat iſt nicht bekannt Bei der geſtern nachmittag erfolgten
Verpachtung der d n zug in Menſchauer Flur
wurde das Höchſtge
der Brauereifirma Carl Berger hier abgegeben Der ſeitherige
Pachtpreis betrug 1125 M Als Bewerber um die Jagd boten
mit die Herren H Barth aus Halle und Gödecke aus Döllnitz
a i nWblag wurde den Herren Gebr Berger ſofort
ertheilt

Streckan 12 Dez Schlägeret Jn einem hleſigen
Lokale entſtand am Sonntag abend eine Schlägerei bei welcher
der Bergarbeiter Schwalbe von hier zur Stube hinausgeworfen
wurde Dabei brach er die Knieſcheibe des rechten Beines ſo

er nach dem Bergmannstroſt in Halle gebracht werden
mußte

Löberitz 12 Dez Jagd Die vorgeſtern hier vom
Domänenpächter Plümecke abgehaltene Treibjagd wurde bei
recht ungünſtigem Wetter abgehalten und mußte wegen früh
hereinbrechender Dunkelheit vorzeitig abgebrochen werden ſo
daß von den 5000 Morgen des Reviers nur etwa 3500 ab

Haſen

Magdeburg 12 Dez Tödtlich überfahrenOnkel S 5 e fe Auf Hauptbahnhof wurde geſtern
früh der Rangiracbeiter Albert M von einer Maſchine erfaßt
und über Arme und beide Beine gefahren M wurde ſofort
der Krankenonſtort Altſtadt überwieſen in der er bereits am

lautet hat ſich hierfür unter dem Präſidium des Herrn Privatier Seng t

Auf der Treib mit ſeiner Kreisſtadt hergeſtellt wird
der nur für Güterverkehr eingerichteten königlich preußiſchen
Sekundärbahn Biendorſ Gerlebogk 50 Proz Schwellen und 25

r hgebenden Perſrneuerung vollendet iſt wird einem durchgehenden Perſonenn hr Verre verkehr Biendorf Nauendorf nichts mehr im Wege ſeln

frevel
Stunde ein gutgetleideter etwa 27 29 jähriger Menſch am Ein
gange der Faſanerte
Kopfe aufwies wurde erſt heute früh gefunden

mit den Peitſchen auf ihn ein und ſchlugen ihn derart daß er papiere führte der Todlte nicht bei ſich

ot im Betrage von 1825 M pro Jahr von wi

etrieben wurden Das Ergebniß war bei 41 Schützen H

aſchinen C O Liebſcher Gera Reuß Verfahren zur Behandlung vön
Zuckermaſſen in der Centriſuge Wilhelm Lehrke Braunſchweig Er
theilungen Eewebeſpannmaſchine mit einem mit Taſterkluppen arbeitenden

Kommando in ſeinem Schloß oder Brauhaus einzuquartiren Einlauffele C H Knoop Dresden Amalienſtr 5 Verfahren zur Dar
ſtellung von Kohlenſäureeſtern der Phenele Chemiſche Fabrik v Heyden
Aktiengeſellſchaft Radebenl b Dresden Jſolator für elektriſche Leitungen
mit Einrichtung zur Verhütung des Tönens R Thormann Deſſau As
kaniſcheſtr 146 Heizkörper für Gliederkeſſel aus Gußeiſen oder gepreßtem
Meirall C Schlupp Leipzig Sophienſtr 22 Abdichtungsvorrichtung des
Mundſtücs einer Pumpe zur Verdünnung der Luft im Gehörgange Dr E
Richter Plauen i Bahnhofſtr 59 Vorrichtung zum Halten von
Kinder bezw Krankennährflaſchen H R M Gaudinot Clermont Ferrand
Puye de Dome Frankreich Vertr Auguſt Rehrbach Max Meyer u Wilhelm
Bindewald Erfurt Verfahren zur Herſtellung verzierter Glastafeln Zuſ z
Pat 103,515 P Th Sievert Dresden Eiſenſtuckſtr 43 Schulbank mit
wag echt uud ſenkrecht verſtellbarer Sitzfläche K J acob Leipzig Rendnitz
Vehälter ſür Zuckerwerk G Kolb Pößneck i Th Maſchine zum gleich
mäßigen Anfeuchten von Papierbahuen verſchiedenſter Art J Wezel Leipzig
Dresdenerſtr 17 Ballenpreſſe Gebr Böhmer Magdeburg Reuſtadt
Breiteweg 131 Vorrichtung an Ballenpreſſen zum ſelbſtthätigen Durchführen
des Bindematerials durch den Preßranm G Schulz Magdeburg Nenſtadt
Nachſtellbare Abdichtung zwiſchen den Sang ohrenden und den Flügelradſeiten
wänden von Centrifugalpumpen und Ventilatoren E H Nacke

Dublirſpulmaſchine G F Großer
Die Befeſtigung von Wunfleiſten in Trockenrohren

Markersdorf Bez
Zuſ z Pat

112,659 Maſchinenfabrik Buckau Akt Gef zu Magdeburg Magdeburg
Buckau Vorrichtung zum Reinigen langer Rohrleitungen F Nowotnu y

Geiſtesgeſtört Ein Händler Bernburg a S

Deſſan 12 Dez Geh Medkzinalrath Dr Kark
Mann, der frühere Chef des Medizinalweſens in Auhalt iſt
heute nach längerem Leiden geſtorben

Gröbzig 12 Dez Von der Bahn Die Köth Ztgerlittenen ſchreibt Endlich hört man davon daß berechtigte HoffuunSchlaganfalles Man führt den Schlaganfall und die geiſtige vorhanden iſt daß die Perſonenzüge unſerer neuen Prival
bahn bis Biendorf durchfahren und ſo die ſchon längſt er
ſehnte Verbindung zwiſchen dem Südweſten des Kreiſes Köthen

Es verlautet daß auf

ausgewechſelt werden ſollen Sobald dieſe

Cöthen 12 Dez Erſchofſen Unfall Baum
Erſchoſſen hat ſich geſtern abend in der neunten

Die Leiche die drei Schußwunden im
Legitimations

ſo daß ſeine Perfönlich
keit noch nicht feſtgeſtellt werden konnte Anſcheinend iſt es ein
Ortsfremder Ein ſchwerer Unglücksfall iſt vorgeſtern nach
mittag in der Ringſtraße durch das leidige Stelzenlaufen der
Kinder herbeigeführt worden Ein etwa 12 jähriger Knabe kam
mit den Stelzen zu Fall und brach beim Niederſtürzen einen
Arm Eine der Stelzen fiel einem dabeiſtehenden Knaben direkt
ins Ange welches dadurch heraus geſchlagen wurde An der
Merziener Kreisſtraße in Cöthener Flur ſind vier erſt in dieſem

Jagd Herbſte angepflanzte Süßkirſchenbäume muthwillig abgebrochen
machte worden

Ouellendorf bei Cöthen 12 Dez Von beſonderem
Jagd glück iſt im gegenwärtigen Herbſte der auf dem Forſt
hauſe Brambach wohnhafte Förſter Plate begünſtigt geweſen
er ſchoß nicht weniger als 23 Schnepfen

Fraſidorf i 12 Dezember Exrmittelter Dieb
e ſchon berxichtet ſind in der Nacht vom Sonntag

zum Montag dem Schmiedemeiſter Höhne hier aus ſeiner
Wohnung 700 M geſtohlen worden Der Einbruch geſchah
während der P wo die Familie Höhne einer Feſtlich
keit im Gaſthofe beiwohute Der Verdacht den Diebſtahl
ausgeführt zu haben lenkte ſich ſofort auf den mit den
Oertlichkeiten bekannten Arbeiter Albert T in Deſſan Chapon
ſtraße wohnhaft Eine Hausſuchung brachte auch wirklich
412 I0 M in baar zum Vorſchein T geſtand den Dieb
ſtahl und erklärte zugleich den Verbleib des übrigen Geldes
durch den Kauf von Uhr Koffer Kleidungsſtücken uſw die aus
ibhm wenigſtens änßerlich einen anderen Menſchen machen
arm Die Polizei nahm den kaum 20 jährigen Einbrecher ſofort
in Haſt

Weimar 12 Dez Ordensverleihung Der Großherzog hat dein Vorſtand der Reviſion im Großherzogl Staats
miniſſerium Departement des Jnnern Rechnungsrath Anſelm

örſchelmann das Ritterkreuz 2 Abtheilung des Groß
Wagen ſächſiſchen Hausordens der Wachſamkelt oder vom

eißen Falken verliehen FalvgJaelshieb 12 Dez Recht beſcheidene Falfchr ſcheinen es zu ſein von denen die hier in Umlauf
befindlichen falſchen Zwanzig Pfennigſtücke herrühren
Die Geidſtücke ſind jedenfalls aus einer Miſchung von Blei und

ink hergeſtellt tragen die Jahreszahl 1888 und fallen durchMittag ſeinen ſchweren n erlegen Ut Der Polizei
ſpruch aLwies erklärte der Diener St im benachbarten Klein Ottersleben war am ihre unklare Prägung und den Bleiglanz auf
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Wahl Jn der heutigen Gemeinderaths
der Ralhsaſſeſſor Lindner in Leipzig mite bn wen n zweiten iunriſtiſchen Stadtrath

gewählt
g 12 Dez Vereiteltes Ehedrama Leichtin Seräßne grau des Handarbeiters Scheffel warf heute vor

inillag ihre drei im Alter von 9 Jahren ſtehenden Kinder in
den Mühlgraben und ſprang dann in ſelbſtmörderiſcher Abſicht
dinterdrein Der Vorgang war von etlichen Gerbern beobachtet
worden die ſofort hinzuellten und die Frau mit ihren Kindern
ans dein Mühlgraben noch lebend herausholten Wie es ſcheiut
hat die Lebensmüde mit ihren Kindern keinen Schaden erlitten
Die Frau iſt von ihrem Manne vernachläſſigt worden und hat
aus Üeberdruß am Leben die That begangen Ein Jngenieur
der hieſigen Straßenbahn ließ ſich vor einigen Wochen Urlaub

eben um wie er ſagte eine militäriſche Uebung zu abſolviren
dis er nach Ablauf der Uebungszeit nicht an ſeine Arbeit
zurückkehrte fragte man bei dem bei dem geübt
werden ſollte an und erfuhr daß gar keine Uebung ſtattgefunden
der Jngenieur auch nicht einberufen worden ſei Die Tborheit
mußle der Jngenieur mit ſeiner Stellung bezahlen denn als
ex ſich endlich wieder hier einfand wurde er ſofort ent
laſfen
s Leipzig 12 Dez Zum Sternberg Prozeß Die

geprellte Frau Doklor Der Prozeß Sternderg wird
ler mit außergewöhnlichem Jnkereſſe auch deshalb verfolgt weil
der Angeklogte in Leipzig viele Exiſtenzen auf dem Gewiſſen
hat Große Bauten wie Café Bauer ſind durch Sternberg
errichtet worden und das Falliſſement des mit ihm liirten Bau
ſpekulanken Schmidt genannt Milllonen Schmidt hat ſeiner
Zeit hier viel Unglück in Bankreiſen angerichtet Noch jüngſt
war als ein ſolches Opfer der wegen Wechfelfälſchung verhaſtete
Bezirksingenienr Blum zu bezeichnen Ein bekannter Arzt im
Oſten der Stadt ward geſtern um eine gute Hoſe gevprellt
Während der Zeit ſeiner Krankenbeſuche erſchien im Hauſe des
Arztes ein junges Mädchen mit der Nachricht daß der Herr
Doktor ſich ſeine Unausſprechlichen derart zerriſſen habe daß
er ſich nicht mehr ſehen en könne Er bitte um eine Erſatz
hoſe welche die Schwindlerin auch glücklich erhielt

Zwickan 12 Dez Ehrun g Dem verſtorbenen Ober
bürgermeiſter Dr Streit hier ſoll ein ſchlichtes Denkmal
bier errichtet werden Das WMedaillonModell hat jetzt Profeſſor
Seffner in Leipzig fertigge ſtellt Für das Denkmal wurden 5000
Mark aus der Stadtkaſſe bewilligt

Meerane 11 Dez Ein gewaltiges Feuerſ wüthete
vergangene Nacht in unſerer Stadt Jn der zwiſchen der Poſt
ſtraße und der oberen Mühlgaſſe gelegenen Lederfabrik der
Herren Gebr Brumm war Feuer ausgebrochen Es brannte
das dreiſtöckige Hauptbetriebsgebäude Die Feuerwehren konnten
bei dem reichen Nährfioff den das Feuer fand nichts ansrichten
Die Flammen verbreiteten ſich von einer Etage zur andern und
ergriffen alle Räume ſo daß das ganze Gebäude bis auf die
Umfaſſungsmauern niederbrannte idie angrenzenden Wohn
gebände das Geſchäftshaus das zugleich Wohnungszwecken
dient das Keſſelhaus und ebenſo das Maſchinenhaus desgleichen
die mit Lohen und Rinden angefüllten Lagerräume ſind erhalten
geblieben Der Schaden der die Firma trifft iſt ein ſehr be
dentender iſt aber durch Verſicherung gedeckt Wie das Feuer
entſtanden läßt ſich nicht mit Beſtimmtheit ſagen

Biſchofswerda 12 Dez Ein altes Wahrzeichen
des Handwerks der Tuchmacher die alte Walke iſt in
Flammen aufgegangen Jm Jahre 1670 von Grund aus nen
erbant wurde ſie 1687 von der Stadt dem genannten Handwerk
gegen Abführung eines Erbzirſes überlaſſen Nach mehrmaligem
Beſitzwechſel gelangte das Gebände im vorigen Jahre wiedernm

Gerag 12 Dez

in das Eigenthum der Stadt und wurde bis dahin Mahlmühle
300 M als Brotbäckerei ver

Planuen j 12 Dez Eine Affenjagd im Vogt
lande Eine gewiß höchſt ſeltene Jagdbeute wurde dieſer
Tage auf dem Stöckigter Revier des Herrn Fleiſchermeiſters
Jnlins Prager gemocht es wurden nämlich 15 Hafen und
ein Affe zur Strecke gebracht Der Schütze der den Affen ge
ſchoſſen hat iſt der Fleiſchermeiſter Rudolf Dietz in Plauen
Der Affe ein hübſches aber abgemagertes Thierchen wird aus
geſtopft werden Man nimmt an daß das Thier beim letzten
Schützenfeſte in Plauen irgend einem Schauſteller durch
gebrannt iſt

für den jährlichen Zins von
pachtet

Vermiſchtes
Vom Keberbrettl in Müſnchen Ein dem Ueberbrettl

E v Wolzogen s verwandtes Unternehmen ſoll in München
unker dem Namen Die elf Schar frichter ins Leben treten
Das Münchener Variélé iſt faſt vollſtändig eingerichtet und dürfte
nur vor ſeiner Eröffnung umgetauft werden Die Be
gründer deſſelben zu denen auch Henry der gegenwärtig in
Berlin weilende Confösrencier zählt legen auf den Namen des
eigenartigen Jnſtituts großes Gewicht und ſind in der glück
lichen Lage aus einer langen Liſte überraſchender Bezeichnungen
ihre Wahl treffen zu können Paradeisgärtlein deutſcher Kunſt
ſollte das Unternehmen urſprünglich heißen auch der Name
Zum todten Marabn fand enthuſiaſtiſche Freunde Andere

ſchlugen da es ſich um ein Souterrainlokal handelt die Be
zeichnung Zum tiefen Jgel vor Auch eine andere nicht
minder ungewöhnliche Firma Horribilicribifax wurde in Be
tracht gezogen bis man ſchließlich bei dem Schilde Herberge
zur Flohhatz ſtehen blieb Letzteres dürfte endgiltig den
Eingang zieren Das Münchener Ueberbrettl wird nicht nur
Lyrik und Satire pflegen ſondern auch die überraſchenden
dekorgtiven Spezialitäten des Montmartre in Deutſchland
heimiſch machen Höchſt merkwürdig iſt das Beleuchtungsſyſtem
Der Zuſchauerraum iſt nämlich nicht von oben durch Kron
lenchter erhellt ſondern bekommt ſein Licht von unten Die
Tiſche ſind mit bemalten Glasplatten bedeckt welche durch ver
borgene Glühlichter zum Leuchten gebracht werden Eine der
nächſten Ueberraſchungen wird eine Schattenrevne unter dem
Titel Das Goethedenkmal bilden Um das Denkmal des
großen Dichters ſieht man die Führer des Goethebundes ſich
drängen Sie halten zündende Reden an das verſammelte Volk
Plötzlich verliert ſich das Gedräuge die große Goethebund
Bewegung verläuft im Sande Als alles leer iſt ſteigt Goethe
ſelbſt vom Piedeſtal herab und ſagt nun ſeine Meinung über
den Goethebund

Ein 3090 jähriges Jubiläum Eine der älteſten Buch
handlungen Deutſchlands dürſte wohl die Ofiander ſche
Buchhandlung Jnhaber Karl Köbler in Tübingen ſein die
in dieſen Tagen ihr 300 jäbhriges Jubiläum felert Sie iſt im
Spälherbſt des Jahres 1600 gegründet worden Die Firma
gehen Anlaß der ſeltenen Jubelfeier ein Feſtkatglog heraus

en

Zwei Verhaftungen von Herren aus den beſſeren Kreiſen
erregten Aufſehen in Hannöver Der anf großem Fuße
iebende KaliBohrunternehmer Dehnh eardt iſt verhaftet und
zwar wie man hört wegen Verdachts der Verleitung zum
Meineid Der zweite in Haft Genommene iſt der Frkf Zig
zuſolge der frühere Sekretär des Vereins zur Förderung der
hannoverſchen Laudespferdezucht Jnlius Roethge ein ehe
maliger Offizier der ſich der Protektion hoher Stellen zu er
freuen hatte Er hat gefälſchte Wechſel in Höhe von ungefähr
20,000 M in Umlauf geſetzt und hierdurch ſowie durch andere
nurigttönen zählkeiche Bekannte und Freunde h
Aus Holland wohin er geflohen war ſoll er freiwillig zurück
gekehrt ſein um ſich dem Staatsanywalt zu ſtellen

Weit Volkszählnngsergebniſſe Hamburg 767,885 1895
552 Dortmund 142,418 111,232 Krefeld 106,887 107,245

Braunſchweig 125,000 115,133 Königsberg l Pr

wo eine Abnahme um 358 Perſonen zu verzeichnen iſt

kämpfer Das franzöſiſche Champagnerhaus Dohen

Orkan in mehreren Ortſchaften angerichtet hat

tödtet mehrere verwundet wurden
Herr von Kröcher in Wien

im Harmloſen Prozeß leſen

auch für einen Getränkevorrath
troffen

zwiſchen wie erwähnt durchgegangen
Kröcher ſche American Bar wiſſen nun nicht
halten ſollen

Der Kampf gegen ein Todesurtheil Jn Norwegen

iſt ſeine Pfl
urtheilt wurde ſchuldig iſt oder nicht eifrig diskulirt
Todesurtheil iſt bereits zweimal ausgeſprochen jedoch noch

her ſchon der Dichter Biörnſon der wiederholt die Anſicht
ſprach man

Juſtizmordes ſchuldig machen Nun

zu erregen

hörden in dieſer Sache vornehmen werden

gangen hat wäre kein Grund vorhanden dle

zuſchaſſen wünſche
verurtheilen würde ja in allen Fällen ganz unſinnig ſein

weg undenkbar

nicht und haben
gemacht So treten die größten Geiſter Norwegens als
theidiger Sletten s auf

ſein Loos entſcheide

Die geſtohlenen Nelſon Reliquien

leitenden Admiral dementirt

daillen ſcheinen doch erhebklichen Werth zu repräſentiren
Nene Mordthaten in Paris

Mannes deſſen Leiche zerſtückelt aufgefnnden wurde

in Schrecken verſetzt worden
Arbeiter im Quartier Ménilmontant
ermordeten Jünglings gefunden worden ſind nach Hauſe

und niedergeſchlagen Einen

ſchnitt ihm die Kehle durch
auf dem Platze Sein Kamerad Blandon ſchrie um Hilfe

ihm Meſſerſtiche in den Bauch bei und entflohen Bladon
im Zuſtand der Agonie im Spital Von den Mördern hat
keine Spur Sie ſollen

welcheangehören nur zum
nennen

kleidet um Feſtgaben einzuſammeln von Haus zu Haus

Veranlaſſung zu einem ſchrecklichen Drama gegeben

alter Mutter bewohnt wurdeGaillard und deſſen

Leute abfeuerte Jn den Unterleib getroffen ſank Jean

Schulter davonkam

in das Bezirksgefängniß einzuliefern

begangen Seit einiger Zeit behauptete die Jrrſinnige

ſagte ſie
zeugen

dreijährigen Kinde in der
Ja lacht nur i

tube befand ergriff ſie

Nun werbet

todtſchlagen

D
die offizielle AhRest et ca rche
Mark veranſchlagt

ung von Banderbilt s

188 Millionen

187,186
172,796 Köln 370,685 321,564 Ulm 42,860 39,304 Kolwar

39,605 33,146 Barmen 141,435 126,992 Mühlhaufen 88,464
82,986 Einwohner Bemerkenswerth iſt das Ergebniß von Krefeld

Eine franzöſiſche Liebesgabe für die deutſchen Ching

in Reims hat als Liebesgabe für die deutſchen Marine
truppen in China 1000 halbe Flaſchen Champaguer geſpendet

Orkan Aus dem Nordoſten von Siebenbürgen kommen
ſchreckliche Details über die Verheerungen die ein furchtbarer

r t ZahlreicheHäuſer auch Kirchen ſind eingeſtürzt wobei 6 Perſonen ge

Ueber ein Wiener Geſchäft
des Herrn von Kröcher des flüchtig gewordenen Angeklagten

2 wir im Wiener ExtrablattKröcher beabſichtigte in Wien eine Trinkſtube ein American Bar
zu errichten und hatte bereits ein Lokal in der Rothenthurm
ſtraße gemiethet Das Lokal wurde entſprechend ausgeſtattet und

k wurde bereits Vorſorge ge
Nur die behördliche Erlaubniß zur Eröffnung des

Lokals war noch rückſtändig Kröcher konnte die Bewilligung
zum Betriebe des Geſchäſts nicht mehr abwarten denn er iſt in

Die Lieſeranten für das
an wen ſie ſich

die Frage ob ein gewiſſer Thorvald Sletten der beſchuldigt
egemntter ermordet zu haben und zum Tode ver

vom König beſtätigt weil die öffentliche Meinung im ganzen
Lande dagegen proteſtirt und behauptet Sletten habe den Mord
gar nicht begangen Zu den eifrigſten Vertheidigern gehört bis

werde ſich durch die Hinrichtung Sletten s eines
hat auch Henrik Jbfen

ſich in dieſem Sinne vernehmen laſſen und nicht zum wenigſten
ſcheint das unſichere Zögern der Behörde des Dichters Unwillen

Jch erwarte mit der größten Spannung, äußerte
er ſich dieſer Tage einem Journaliſten gegenüber was die Be

Es darf von der
Ausſührung der Todesſtrafe nicht die Rede ſein Für die Be
hörden wird es zwar ſchwer werden das Problem zu löſen
Denn wenn Sletten laut richterlichem Urtheil den Mord be

Hinrichtung zu
unterlaſſen es ſei denn daß mon die Todesſtraſe überhaupt ab

Jhn zu lebenslänglicher Gefängnißſtrafe zu

ſage entweder oder Freiheit oder Tod Hier iſt ein Mittel
Diejenigen aber welche behaupten daß das

Todesurtheil ausgeführt werden müſſe kennen die Akten gar
ſich mit der lebendigen Sache nicht bekannt

Jener Unglückliche aber ſitzt weiter in
ſeiner Zelle und wartet in unbeſchreiblicher Qual daß man über

Die Annahme daß
ein Franzoſe aus Nationalhaß die Nelſon Reliquien in Green
wich geſtohlen hätte wird jetzt von dem die Marineſchule dort

Es ſcheint ein einfacher Einbruchs
diebſtahl vorzuliegen und die geſtohlenen Goldſachen und Me

Die Mörder des jungen
ſind noch

nicht entdeckt und ſchon wieder iſt Paris durch zwei Mordthaten
Montag nacht um 3 Uhr gingen 2

wo die Leichentheile des

wurden ſie ohne Gründ und ohne ränberiſche Abſichl angeſallen
der Arbeiter Namens Gabriel

faßten die Burſche zwei hielten ihm den Kopf an den Haaren
ein dritter belaſtete die Beine und den Körper und ein vierter

Gabriel verblutete und blieb todt

daß jemand kam Die 4 Burſche ſtürzten auf ihn los brachten

einer in den Bezirken Belleville und
Ménilmontant ſeit Monaten hanſenden Verbrecherbande

Vergnügen Verbrechen
insbeſondere nächtliche Mordthaten verüben und ſich Apaches

Die Zahl der Beſucher der Pariſer Weltansſtellung iſt
nunmehr offiziell feſtgeſtellt worden und erreicht für die Zeit vom
15 April bis 12 November 48,130,301 darunter 39,026,977 mit
Eintrittskarten und 8,653,690 mit Frei und ſonſtigen Karten
zu denen dann noch die 449,634 Beſucher vom Gratistage des
7 November kommen Die 39,026,977 gaben zuſammen 47,076,339
Eintrittskarten ab ſo daß von den angegebenen 65 Millionen
nahezu 18 Millionen oder drei Elftel undenützt geblieben ſind

Eine verhängniſtvolle Maskerade Die im franzöſiſchen
Departement Doubs noch vielfach herrſchende Sitte daß in
den letzten Wochen vor dem Weihnäachtsfeſte ſoeben erſt der
Schule entwachſene junge Burſchen als heiliger Niklas ver

Gehöſt zu Gehöft ziehen hat in dem Flecken n
n weißen

reich mit Flüttergold beſetzten Gewändern und mit einer hohen
Biſchofsmütze einer Mitra auf dem Haupte klopften am letzten
Sonntag abend die beiden Bauernſöhne Louis Soudan und
Jean Pourcenet an die Pforte eines von der Landſtraße etwas
abgelegenen Gehöftes das von dem 30jährigen Junggeſellen

Gaillard auf das ungeſtüme Pochen den Riegel zurückſchob
wurde er durch den Anblick dieſer unerwartelen Maskerade ſo
konſternirt daß er in dem Glauben böſen Geiſtern gegenüber zu

ſtehen halbtoll vor Schrecken nach ſeinem in der Ecke ſtehenden
Gewehre griff und zwei Schüſſe auf die unglücklichen

our
cenet der einzige Sohn ſeiner Eltern auf der Stelle todt zu
Boden während ſein Gefährte mit einem Streiſſchuſſe an der

Die empörte Nachbarſchaft war noch in
derſelben Nacht der Gendarmerie behilſlich den Mörder von
ſeinem Heudoden auf den er ſich verkrochen herabzuholen und

Eine furchtbare That wurde am letzten Dienstag in
Abadiano einem Dorfe der ſpaniſchen Provinz Bilbao im
Wahnſinn von einer Bauernſfrau Namens Eſtefania Olagzabal

der leibhaftige Teufel und wenn die Leute darüder lächelten
ch werde euch ſchon einmal über

Am letzten Dienstag nun als ſie ſich allein mit ihrem

Hammer und zerſchwetterte dem armen Geſchöpf damit den
Hirnſchädel Als die Nachbarn die das Geräuſch hörten herbei
gelagufen kamen brach ſie in ein gräßliches Lachen aus und

hr hoffentlich nicht mehr zweifeln Wenn ich
nicht der Teuſel wäre thäte ich doch mein eigenes Kind nicht

as Erbe der Vanderbilts Die erſten Einzelheiten über
Beſitzthum werden

as Geſammtvermögen wird auf 288 Mill
Alfred Vanderbill s Antheil wird auf

ark geſchätzt der Antheil von Coruelins

Cie

wird

Sein
nicht

aus

Jch

Ver

Da

hatten je 30 Milllone

intereſſant iſt der Betrag

jüngeren Bruder Alfred zu gute gekommen iſt
der das größte perſönliche Legat hat wird 40,000 Mark Erb
ſchaftsſteuer bezahlen

Bülow im Reichstage erklärt

Krüger angeboten

Vanderbilt auf 30 Millionen Mark taxirt Gladys und ReMrs Sag Zur Winn a
ark Die Baarerbſchaft von rs Cornelius Vanderbiſt

beträgt 8 Millionen Mark Die beſonderen Legate an Chauncey
M Depew Roſſiter die Teſtamentsvollſtrecker und die Summen
die ſür wohlthätige Stiftungen und die Dienerſchaft beſtimmt
waren belanſen ſich auf 2,284,000 Mark Die Wittwe wird ein
jährkiches Einkommen von 1 Million Mark haben Beſonders

den Alfred Vanderbilt erhält Mankonnte bisher die Höhe ſeines Vermögens nicht genan abſchätzen

Die Liebe von Cornelius Vanderbilt zu Miß Grace Wilſon
ſeiner jetzigen Frau iſt ihm theuer zu ſtehen gekommen Er
verliert dadurch 148 Miltionen eine Summe die jetzt ſeinem

Chauncey Depew

Perſonalnotiz Die Erzherzogin Anna Tochter des Groß
herzogs von Toscang verlobte ſich mit dem Prinzen Johannvon Hohenlohe Vartenſiein zen Joh

Letzte Nachrichten
Wilhelmshaven 12 Dez Der bei Gelegenheit des

heutigen Kommerſes vom Stkationschef Admiral Thomſen be
kannt gegebene kaiſerliche Befehl beſagt folgendes Sämmtliche
mit der Cöln ans Ching zurückgekehrten Offuziere Ju
genieure Deckoffiziere und
16 Dezember nachmittags mit
2 Matroſen Diviſion anf dem Lehrter Bahnhofe
in Berlin
Fahnen
Garderegiments wird dieſelben zum Zenghaus geleiten woſelbſt
der Kaiſer den Transport erwartet

dannſchaften haben am
dem Munſikcorps der

einzutreffen zur Uebergabe der mitgebrachten
an das Zeughaus Eine Compagnie eines

Rotterdam 12 Dez Wie der N Rotterd Conr
meldet hat die deutſche Regierung anf Erſuchen der nieder
ländiſchen Regierung den dentſchen Konſul in Lourengo
Marquez drahtlich mit der Wahrnehmung der nieder
ländiſchen Jnte reſſen beauftragt Das Auſter
damer Amtsslatt beſtätigt dieſe Meldung

Paris 12 Dez Begqachtung verdient ein Artikel in der
heutigen Nummer des Amſterdamer Handelsblad Jn dieſen

daß Graf
die deutſche Regierung

habe gemeinſam mit der hol ländiſchen im Juni 1899
ein Schiedsgericht anzurufen

und Leyds habe dieſes Anerbieten unter der Bemerkung der
Augenblick ſei zur Jntervention noch nicht geeignet ab
gelehnt Das Handelsblad konſtalirt daß das hol
ländiſche Gelbbuch die von Bülow eitirten Doknmente
nicht enthält daß in dieſem Gelbbuch jever Hinweis auf jenes
Anerbieten fehlt Das Handelsblad weiſt ferner auf das
engliſche Blanbuch hin worin Seite 59 über die

Artikel wird großes Erſtannen darüber geänßert

Konferenz berichtet wird die in Bloemfontein s Krüger
und Milner ſtattfand Vom 31 Mat bis 5 Juni verlangt
Krüger fortwährend ein Schiedsgericht allerdings
will er kein Schiedsgericht über einzelne ſekundäre Punkte
ſondern eins über die geſammte Streitfrage Das Handels
blad ſolgert daraus die Unmöglichkeit daß Krüger am
22 Juni ein Schiedsgericht abgelehnt haben ſollte Vielleicht
hat eine mißverſtändliche Auffaſſung der Antwort Leyds durch
eine der Mittelsperſonen damgls das Schiedsgericht zum Scheitern
gebracht

London 12 Dez Dem Bureau Laffan wird aus Peking
vom 11 Dezember gemeldet Bei der geſtrigen Zuſammen
kunßt der Geſandten regte Pichon die Jndemnitätsfrage
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einen
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für die chriſtlichen Chineſen an Satow erklärte dieſe
hätten ſich durch Plündern ſchon ſelbſt entſchädigt ſelbſt
Miſſionare hätten ſich am Plündern mit der Entſchuldigung
betheiligt daß ſie und die chineſiſchen Chriſten berechtigt ſeien
ſich ſchadlos zu halten Einige Miſſionare hätten ſchon alle
geranbten Wagren und Gegenſtände verkauft andere verkauften
ſie noch jetzt
metallenen von den Chineſen verehrten Broncegötzen

Nichts ſei ihnen heilig geweſen nicht einmal die

Kaffeo
Kaffee ruhig Vmsatz SaekHamburg 12 Dez

Vormirtag berieht Good average SantosHamburg 12 Dez
Dez 32,55 Gd März 33,25 Gd Mai 33,50 Gd Sept 34,25 Gd

Hamburg 12 Dez abends 6 Uhr Kaffee good average Santosper Dez 32,05 Gd per März 33 90 Gd Mai 33,50 Gd Sept 34,9 Gd
Havre 12 Dez Sehlussberieht Bericht der Hamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Dez 40
per März 4025 per Mai 41,50 Behauplet

Amsterdam 12 Dez Java Kaffee good ordinary 33
Spiritus

Norähausen 12 Dez Branmtwein 45 Vol für 120 kg ohne
Fass ar Brennerei 64,00 66,90 desgl 40 Vol 58,00 69,90 A

Hamburg 12 Dez Spirifus still Des 17,50 G Dez Jan
17,59 G Jan Febr 17,50 G

Paris 12 Dez Sehkussberieht Spiritus ruhig Dez 30,50
Jan 31,00 Jan April 33,00 Mai Aug 32,00

Rülsenfrüchte
Leipzig 11 Dez Mais per 200 Kg netto amerikanisehber 123

125 M bez u Br Rundmais 129 154 M bez u Br
Sämereien

Potersburg 11 Dez Hanf loeo Leinsaat loco 16,25
Futterartikel

Hamburg 11 Dez Oolkuehen fest 120
Leinkuchen 1 145 M Palmkuchen deutsche 110 115 M Cocosnussn
kuchen 115 130 M Cocosnusskuchen deutsche 125 130 A Erdnuest
kuehen 139 150 M Baum wollsaatkuehen 136 135 M Palmkernsehro
95 100 M die 1000 k

Rapskuchen 100

Liceht Bad elios ggerih
Elektr Lichtbäder und Vibralionsmaſſage

Eröffnung Freitag den 14 Dezbr Vorm S Uhr
De v S Voraügliches Futmittie

Naräutirt echt versilbernd

Original Flacon II 1,50
Vorräthig in Juwelier Haushaltungs ad

Drogengesehäften
Vereinigte Chemische Fabriken Julius Norden Co

Berlin Alexanuderstrasse 27 a

Wratzke G Steiger
KRof JFuwellere und Bdelsehmiede

Geräthe und Schmuck im veusgeitlichen Styl

Hohenzollern Veilchen wenn al t29 ist nach dem Urtheil unserer bestes Veilchen

Damenwelt unstreitig der Velleden
3 Hasehe M 16 Mk 259 Mk 00 00
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Statuetten aus reinem weissen Karrarischen Marmor
Kein blancolair oder Florentiner

künstlerische italienische Bildhauer Arhbeit
um Sohober Poststrasse 9 u 10 PTerwyprecher 2081 u 2074

fchen mee

errielt man durch Inseriren im
LEVCHS

10wie durch Benützung des
LEVCHS

Der Leuchs ist das verbreitetste vna vollständigste

Adressbuch
des Deutschen Reiches
und des Auslandes Er enthäht in

d miſte Aen
denden Conpons unſerer 4 h igen
und zigen Pfandbriefe werden
außer an den ſonſt bekannt gemachten
Stellen in

Grosso Anbwani in S r aul Sehauseile Deli uzſch Co
Anhalt Deſſapiſche Landesbank

Langjährige Verbindung mit ersten S Voerf ent

Die am 2 Januar 1901 fällig wer

rund re a vom 20 des lanfenden Monats abJ 5 empfiehlt seine anerkannt Halle a bei den Herren

Seiden Stoffen eel en o S Defſanu den 12 Dezember 1000
e

Fabrikanten bürgt für solide Waare
443 Baànden r resp bei vortheilhaften Preisen Peiniobo e eine ehe vieleLändern und nach Branchen ge S P aus zelben u rothenordnet die Adressen der Kaufleute Weisse Seidenstoffe für S Ohemnultz iSrherikeüieen uFabrikanten Handwerker Guts Brautkleider 220 S Mi sänrofesten Radialbesitzer Apotheker Aerzte Ad Cost S ete übelmplatz J steinen Führtvokaten Notare Censule u s w on Fernsprecher 439 DampfkessoloinProspecte gratis durch manerungen durchb b L teC LEUCHS Co Muster Collectionen Bruno Freytag Specialgeschäft Zur Lfetort rene NÜRNBERG nach gauswürts Halle a Leipziger Str 100 e r Forzohrende RostoFabrik IlustrirterSchornsteinban

ſchläge kostenfrei

Schirm Fabrik von e e unde Dampfkosseole 8 g r r

n m nete 9 2 e r 2 2 T 12 t d S gM Werkmeister knmauerinze e n enLeipzigerſtr 16
Billigſte Preiſe am PlatzeLieferant all Conſumvereine d Weber S S SW Klempnermeister o Gummiſchnhe

reparirt dauerhnft Bruckdorfer Str 3r Grosse MHärkerstrasse 27 Ä
e ee T e e he e

Gratis und franko
ältestos fachmännisches Lampen Geschäft am Platze I Pitten vir unseren soeben er

z schienenen Katalog zu verlangen
e Derselbe enthält eine grosse Ause in 18534 S Wahl der nützlichsten Gebrauchs

empfehlen S und Geschenkwerke für jeden Kaufmann Gewerbetreibenden ete

4 össter A Il e reriag tür SpraenG en h G er ren n ar e e eeelk nezerlin W 30
werden chice und

elegant garnirt

auch nen angefertigt amePreiſe mäßig Magazin für Haus und Küchengeräthe tn ntneh p
Kickel Kupfer und Iackirte Wanren in Prima n tigung gen höhe

D Hnnir zohnit r e e e We e n eher S ax i reiF Zola 2 in Seealler Nationen und Truppengattungen
Gr Ulrichſtr 2 Veubeiten Ohinesen und Verhündeten Schlachten Buren und S rtbopädsehos Inehlnt

mit den neuesten und bestleuchtendsten Brennern

e h Eugländer Sehlachten Seeschlachten ete e alle Ietp Str 79/7 1uppen Tap eten an wie ten Pretsen n
hnastische Curse bei itüeir v

Gegründet 1843 Grosse Märkerstrasse 27 neben dem Rathskeller i gratsverkrümmungen täg Sr e lich 21 Uhr SFernruf 567 S rn R Dr Oppenhei ner
C Vranendorf Schulſtraße 3/4 s W mungen Gelenkerkrankungen Ann C S l fertigung orthopädiseher Corsetts SC L Blau und Stützapparate Heiigvm S

Gekrorenes ae liverömes See

G Assmann
SpecialHaus für Herren u KuabenBekleidung

Markt 15 u 16 part u 1 Etage
Sohlafröcke

Hausjoppen e e e eVerti n ung moz Sacco Anzüge Kanfe ſtets rer geh h

2 le h n 2257We e v F r STauseh S Grosse
Buchhandlung Kunsthandlung

o Se 7 S m

S a
g S u0Berlin do elgemälde in penguntverſendet ſeine illuſtrierte Preisliſte über relehster Auswahl

gewiſſenhaft und ſolid gearbeitete I aupfersticheSelbſtſpanner und HahnDreiläufer
Doppelflinten Büchsflinten Doppel
vüchſen Pürſch und Scheibenbüchſen
Ceſchlus CLuftgewehre Piſtolen Schieß
und Degeuſtöcke Revolver Jagdgeräte

Wildlocker und Munitionen

Paletots U Mäntel gebrauchte Möbel Piauino Geld Regulirungenſchräuke Laden Contor Reſtanu Du n R r iehtungenrationg Einrichtungen lerg für S t en Sriedrich Peile ür Betriebe jeder Art erledigt mit altbewähr e Sache untniſß prompt
25 Telephon 2150 und Liscret e h e

an r Ronnoia Grunberg äel 4
empfiehlt äusserst billig zu passenden Weihnachts Geschenken

23 Leinene Tischtücher zu 4 Personen 1,00 6 Personen 2 Mark Leinene Servietten Dutzend 4 6 Mark bis zu den foinsten
Leinene Theegedecke 4,50 Mark Tischgedecke zu 6 Personen 5 Mark
Leinene Damasthandtücher Dutzend 6 Mark Küchenhandtücher Düötzend 3 Mark in weiss und bunt
Leinene Herren und Damentaschentücher Dutzend 4 Mark LKindertaschentücher Dutzend 1,20 Mark
Weisse Damasthezüge von 6 Mark an Betttücher ohne Nabt 1,80 Mark
Druckkleid 3 Mark IIalblamakleid 3 Mark Lamakleid 6 Mark

r S 3 a a S J e ere

7 a 4 S h ne r
Sär den Anzeigentheil verantwortlich W Könſa in Halle Halle Druck und Verlag von Okto Hendel Mit 3 Belblättern
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